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Rülke: Innenminister Strobl muss zurücktreten, wenn wegen seinen
Aussagen die lang geplante Polizeiaktion in Sigmaringen auf Eis gelegt
wurde

Nach einem Online-Bericht auf Schwaebische.de vom 13.03.2018  und einem Bericht in der
Schwäbischen Zeitung vom 14.03.2018 haben die öffentlichen Aussagen von Innenminister Strobl zum
Einsatz verdeckter Kräfte in Sigmaringen dazu geführt, dass diese monatelang geplante Polizeiaktion „auf
Eis“ gelegt werden musste. Dazu sagte der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Sollte der Bericht in der Schwäbischen Zeitung zutreffen, so ist klar erkennbar, dass Innenminister
Strobl in seinem Amt fehl am Platze ist. Daher fordere ich für den Fall, dass der Bericht der Zeitung
zutrifft, den Rücktritt des Innenministers!“


